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2013 2014 2013 2014 2013 2014

Weizen  1 523   2 007    516    924    34    46  

Triticale   44    41    6    11    14    27  

Roggen   203    184    26    44    13    24  

Wintergerste u. Sommergerste   504    550    83    266    16    48  

Hafer- und Sommermengetreide   62    39    30    8    48    21  

Getreide insgesamt  2 336   2 821    661   1 254    28    44  

Kartoffeln insgesamt   190    237    109    154    57    65  

Hinweis:  Bundeszahlen veröffentlicht das Statistische Bundesamt in seiner Fachserie 3

                 "Land- und Forstwirtschaft, Fischerei", Reihe 3.2.1 Wachstum und Ernte "Feldfrüchte"

Vorräte an Getreide und Kartoffeln am 31. Dezember 2014

Fruchtart

Gesamterntemenge Lagerbestand in den Betrieben am 31.12.

1 000 t in %

Nach den Meldungen der 450 ehrenamtlichen Ernte- und Betriebsberichterstatter befanden  sich 44 Prozent 
der Getreideernte am Jahresende 2014 noch in der Hand der Landwirte, vor allem in den Marktfrucht-
betrieben der Marsch und des Hügellandes. Roggen und Sommergerste wurden – aufgrund geringerer 
Trocknungs- und Lagermöglichkeiten der Futterbaubetriebe der Geest – in größerem Umfange nach der Ernte 
abgesetzt. Bei den Kartoffeln lagerten 65 Prozent der Ernte noch in landwirtschaftlichen Betrieben; dabei 
waren die Lagerbestände bei den Erzeugern von Pflanzgut – durch den üblichen Absatz im Frühjahr bedingt – 
erheblich größer als bei denen von Konsumware. 
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